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tino tauten tut sie OMfie des Hauses,
die cbcn ach dem M'tttagsmahl
ihren Mafii' traulen. und rainliteit nd

plandcttcn, litceni f:c mit oder ohnc

Interesse aus den Strom der Borüber
wandelnden blickte,

'.'.'ach nd uai brachen irnppcn dcr

Gäste ans, um sich unter die Spctzicr-zäiigc- r

zn mischen, oder bahrten in die

tchone Umgebung der 'esidenz zu ma-

chen ; es winde immer leerer ans der

Terrasse, nur eine größere Gruppe vou

Herreu blieb noch beisammen, iu leb

haste'!!,') llniccltallung iibcr de iviirsteit

und scin rorsiil'tiges Eingreifen in die

Regieruugcs.ei.rasie iprecheud,
'Dann laut tau auf seine Heirath

nnd seine iurniilieiinerhaltiiijje.
Es war eiuc allgemein bekanittc ,

daß feine plötzlich auftauchende
Tochter aus Hältst roirniut, scher erster

Ehe, die schöne Baronesse v. Wi.bardt.
ve: st.. ,i'.::;n an dcn Hof gc

I'onimcn sei und sofort dcn größten Ein-sln-

ans dcn fiirillichcn Batet'geironneli
habe.

Und seltsamer Weise-- in unserer

elend henititciitefoninicueii il'elt darf
man es feltfattt nennen !" rief der dicke,

kleine .'Ar?.i Hro'.üi.i, steht dieses junge,
schone Mädni-.- ganz sclbsilos cbc

kittent Batcr, der nichts lieber thäte,
als Ehren und Titel ud allen Glanz

rfiirn. rr anniamtig A,e iah ber
an-.- .

einer johle Bodo mißhandeln;
Bodo trat' Irans, trat' nglitcklick,!

'Bodo kam ;u ilnn o, wie elend und
hilflos imii.ii- ei sich snitle,,, ivemi er das
that !

Witiloiiiüieii, Bruder!" T'ainil
trat ihm Heinz entgegen. Und noch
vor einer Solide war er an Bodos eic

ganten! H;.!( vernbcr gegangen, und
der Aom itccr ihn, die Bcrachtttttg fei-

nes klcii'.c Weibes hauen Heinz form,
li :i geß: titteli.

Hetii',! Vicber Aller!" ricf Bodo
Wie das klang!
Sie tnunlcn' ihn Alle, dcn Stiche,

niid dotli traten manchc! Mattne die
e:ht'äncit in die Augen, als die Binder
hier, vor itzicr Aller Angcn, dcnt Im-- i

puls der brüdcrlichcn ','iebe folgend, ein
ander umarmten.

'';::: l ief i::ai' c.v.

mehreren Seiten einen G,nn n nito
ein : i'om,cn Sie her ,, Sie
sich."

Der Fuchs dankte ernst und be
klvntinc, mühsam lachclnd, abcr siecht'

lich st'vh,
Ganz der Alte! Der beste Schau-- l

spielet' müßte ihn beneiden," flüsterte
aber Dieser nnd Jener, der ihn ztt gttk
gekannt hatte,

Heinz kannte ihn ebenso nnd lieb'e
ihn doch noch, ztt seinem eigenen Er
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der ordc an ihr schönes iiopschc zu
Hänsen."

Ein großer stattlicher Herr trat bei
diesen Worten z,t der Gesellschasl, tan

Itanncn,
Ich wollte Tich bitten, Heinz." bc

steinn der FttcltS wieder, mir cin paar
Worte- -"

Gewiß, Bodo, ich komme schon !

Verzeihung, meine Herren !"
Bcidc Briidcr cmpsahlcti sich flüchtig,

ttd Bodo schob, als sie die Stufen

.'"'"'' Dieif- ,. in.tit nur

.""' be, die mit ,!:. bitten El,,,,,
)".i;i;ci in. o tu. in .: :lil.iniioeiu sich
iii'heo ins, sot.dccii in einh (nflc
niii' .iot tcii uller C.'liltii l,e gestellt
iiii'uei', io I,i ß umbe. 1 1.
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machte ihm wie einem Zugehörige
Platz, und Baron Erdtnantisdorss rief :

Still, hier ist ihr einziger snind !"

Ah, Hcfsclrodc ! Heinz! Wie war'S
bci dcnt alten Herrn?"

'.'in, ein wenig langstielig, aber der

gute Alle freute sieh doch herzlich, mich

j haben, um mir alle feine glücklichen

Erlebnisse ztt erzählen! Drei Crden
in einem halben Jahre!" lachte der Att- -

geredete, ttd die Gesellschaft stimmte
vcrständttißvoll mit ei,

Ich glaube, cr spielt bei Hofe so ci

wenig die lächerliche Figur! 'Hätte mir
Ihr lieber Nachbar bleiben solle,
Hciuz !" rief Cbcrst v. Wcltcnr, auch
ein Gutenachbai',

Das scheint mir nicht ; seine schöne

Göttttcrtn und Pflegetochter hat einen
verteufelt ernsten Blick für Jeden, der
sich an den allen Solling wagt," meinte
der üiegicningviiiseijor Baron Viebe-dor-

der kuiiftsministcr," wie man
ihn scherzend nannte,

Wir sprechen gerade von ihr, Heinz !

Haben Sie sie schon gesehen?" siagte
Werner v. cin sehr jiin- -

ger, etl'.'.ts naieiveiser, aber jchn'errei- -

chcr Guisbcsitzcc des VandcS,
Heinz von Hesselrode hatte sieh zu de

Freunden und 'Bekannten gesetzt, ersah
heiter nnd siiseh ans nnd hatte die

Glcichgitttglcit gegen seine äußere
Erscheiuuug völlig salireu lasien.

'Ji'nr fiiichtig ; sie besuchte Solling
zufällig." antivortete cr obcnhiu.

Ah znsäliig!" -- Las sagte zwar
Niemand in dcnt reise, aber manche
Angcnpactre blickten sich bedeutsam an :

da Wort lag aus allen Gesichlcr,
Mau ttiutikclte längst von einer triebe
dcr schönen Wichardt" und war zuletzt
darauf geloiumcu, daß Heinz dieser
Glückliche scin müsse; dcnn wcnn cr sich
so gänzlich änderte, gesellig und froh

schcnd,
Ja, Sie? Ich Kastle sie. iveil Sie

mir mein Erbe itngetecbtcr Weife, wie
ich meinte, nahmen, und so glaubte ich

alles Schlimme von Ihnen. Wenn die

Vente von Ihrem Bruder erzählten,
dann bc'.og ich Alles ans S ie, auch "

Sie machte eine Bcwcgnn.i, die nach

dem 'Jiorduianucchof tincs ; dann er-

schrak sie der selbst tariidcr.
Hclta! Sie daeltlcn, ich ich stände

in 'cil indnng mit jener Person?"
cr ries cs ganz enlrnfiel, '.!nu war

sie es also, die gcgcu ihn Unrecht hatte,
Ich irar auch so sioh, als ich iner

neu Imhum ci saunte. ' rief sie besänf-

tigend.
In seinett braune Augen leuchtete

cS aus
Und gerade letzt sollten sie sich trcn

neu? Johann meldete, der Wagen
koin",e jcfort,

Wenn cr r.iir'S nur sagte, aber er

hat mich niibt lieb," fcnftte Helia heim-

lich,

O, wenn ich ihr von meinst' l'icbe

sprechen lohnte !" daehte er aufgeregt.
Doch wie halte er das thu dürfe?

Und cr irar so uitcttdlich glucklich

über ihre mildere Stimmung gegen ihn.
Wie sehr di.'ie siel, verändert, das

ihm gar nicht, dcn sie sagte
bcdancrnd: Es ist begreiflich, daß
wir uns so gcltaßt haben. Sie waren

unglücklich, und ich war cö auch, Sie
thaten nur immer so grimmig ttttd "

O nein, nein, Helia !"

'.'i'uit, znivcileu dacht' ich freilich
selbst, Sie hatten viel Wohlwollen für
mich. Ab"' dann war da dieser Pro

zcß l Wie froh bitt ich, daßSieAllcö
bekommen ! Ich halte nie wieder Ruhe
gehabt, wenn ich Sie arm gemacht
heilte,"

Er sah sie stützend ttttd forschend att.
War es tröglich, daß Vlebe ihr diese

Worte eingab ? Ach tici, ein!
Und sie dachte: Weiter darf ich

ich! gehe. Ich habe ihn, tut deut-lic-

gcuug gczciak, wie ich für ihn
fühle,"

Da rief der jiamuierjuuker fein froh-lic- h

krahcndcö Halali" nach ihnen

herüber. Er hatte die alte Erccllcttz
besiegt; hiese Halle ganz heiße, rothe
Wangen nnd lächelte etwas säuerlich,

?üin? Haben Sie sieh gut
fragte der Hausherr. Es

fiel ihm ans, daß der Baron und Helia
heiler lächelten, wie sonst nie,

Ist es nicht wie cin Miin-k- daß
ich an dc Hof geholt werde?" fragte
Helia ihn mit glänzenden Augen.

Ja. genau so! Ttx goldene Wir.

gen und dcr obligate' Prinz fehlen nur,"
bedauerte Solling,

Ein goldener Wagen laut nun zwar
nicht tun- das Hans gcta)sclt, aber

HcsselrodcS eleganter ,'andancr, be-

spann! mit zivci herrliche Füchse.
Wie daö anders nitofah, als vorhin

die jammervolle alte üntjche und gcftcrti
der elende BiicthSioagcn von dcr

der die Exccllcttz brachte.
Und nun nochmals: c'cbewohl!"

sagte die alte Dame erheitert.
Ei erstickendes Gefühl beklemmte

Heinz.

Wahnfiiinigcr! Sie geh- t- ein An
derer gewinnt sie !" rief es in ihm.

Er wurde sehr bleich ; so sehr, daß
Helia cS bemerkte.

Warum hat cr den Mund nicht

attfgethan?" dachte sie ärgerlich, Sie
wußte jetzt mit Gewißheit, cr liebte sie,

Adieu Baron!" sagte sie anscheinend
kühl, ihm die Hand reichend.

Er stand und hielt dieselbe fest ; seine
Kippen zitterten, er wollte sprechen,
brachte aber kein Wort hervor.

Eines Tages hatte er erklärt, es loste
ihn stets Selbstüberwindung, einer
Dame die Hand zu küsse, es könne
dies nur Yiebe bedeiiten, oder sklavische
Untcnviii figkcit, Damals lachte Bodo
ihn au und nannte ihn eine

Hartkopf,
Heute plötzlich neigte sich Baron Hei;

und küßte Hellas Hand.
Helia wußte kam, wie fit in den

Wagen gekommen war. Er liebte sie!
Und er sprach kein Wort ! Das war ja
unerträglich. Warm dc schmieg er
so hartnäckig ! - Ach, sie begriff c? wohl,
sie Kälte es bei jedem anderen Paare
unaussprechlich taltloS gefunden, nutet
diesen Uiunändc von Liebe zu reden.

Und nun-d- ie Pferde zogen att, die

Herren stunden mit abgezogene Hütet,
am Schlage,

Auf Wiedersehen, Barott .Heinz!"
lies sie in diesem letzten Moment,

Ein Flamincnblick voll heißer Dank-barke-

traf sie, Und dann ging Heinz
v, Hesselrode wie ein Träumender vom

Hose, ließ sich auch durch des Kammer-liinker-

tKujcii nicht zurückhalten. Er
mußte allein sein mit feiner Wonne,
seinem Schmerz, feinem Hosten und
Fürchten.

Der alte Herr blickte ihm mit einem
Ecflckt ach, auf dem siel, daZ Ringe
dcr Gcdanlcn nach iilarheit und da
endliche Eckcnnc ganz lächerlich deutlich
abfpicgcllcn,

,".'ia, aber so was!" niuruikltc cr.

l,tabt,cgcn, mit cintm liniern tmeitd- -

lieh erleichterten: Ach, lieber Alter, wie
danke ich Dir!" seinen Amt i den des
Bruders.

Die Herren sahen ihnen ach. Alle
j mit theils sehr ernsten, theil mitleid!

gen Gesichtern,
Donner! Wie der Fuchs sich ver

ändert hat !" tief zuerst ttttd sichttiei,
ganz etschtoclen der dicke Gras Krohua,

Iuh horte es schon : er ist den gatt-- :

zeit letzte Winter in Davos gewesen!"
iachdem er in Monaco das Rcifc-- :

geld mit seiner Ftan verspielt Halte.
)ia, die! Das war voranöznfehc !"

Aber auszahlen hat der Heinz nist
fett mit der iliitatel war das nichts!

j Ja, wcuu matt die so leichthin über
einen Mcnschcn verhängeit könnte!

i Dazu gehörte erst einmal BvdoS Z-- ,

ftinnttnng, dcnn er ist weder verrückt,
it och konnte man ihm buchstäblich , tolle'

, Streiche nachweisen,"

Ja, aber hierher zurück zn kommen,
wo Jeder die Eaftaroni kennt ! Eine
schauderhafte Frechheit und ilciickfichts-- I

losigfeit !"

Pah! Sie weiß, mit Geld nnd
andere schönen Dingen macht ia
Alles ! Und sie hat ihn dermaßen unter
dem Pantoffel "

j Ael, wa.'! Dcr schöne Mannöbcrg
zieht sie zurück, bemerkte der Lieutenant.
Das in ja allbekannt,"

Dcr Grubenbesitzer?"
Derselbe, nnd so brutal et auch sein

soll, sie"
Pah! ins ist für solche Weiber

just da siechte!"
,,'Ji'un, mich dauert nur der arme

Heinz ! Ist der Mensch vo einer
GutmiUhtfllcit!"

j schwäche, sagen Sie lieber!"
j vJi'a, na, meine Herren, der Hei; v.

Hesselrode ist et ganzer Mann, das
j wisset, wir Alle, und tvcn ein Ucbcr--

muß vo Brüderlichkeit ihn verblende!
ich tttctnc, wir Alte müßten ihn dar-

um fa)t mir noch mehr achten, dein, die
schwache ist so selten, daß sie fast zur

l!f. ..'. 1. IlllJ
?li ;t Ulid Wtil,dr,;t !

Ci'iCf: ;ii!iiu", b'ü'N'Nell illecf

3p,sfl),"tupd'.'i:: in -- 11 P'riii,
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Ganz heiter Icä.Itznd sank der,,,
gli'.e'tiei'e', bleich den Schweiß ans der

Siiiii, iu sieh zusammen,

f ii bitt verliebt wie ein nnd
vor eiier'ii.bt verrückt." lies Heus
Ei wnfte ja, daß Alles nah, fei. we,.

Bodo a,ile, aber er niiii.te rot Ahem
dc Bruder bern!,,,'. ihn tcetnn.

Dcr llitgb.e'iiele fo.;w sini ,,,, leid

lieh gcsaft, M,I den tra!ill:ai großen
Angeii sah er Heinz ernst an.

,'Daü a,'Du ttr so. Aber !

Ich mx ircchcn, ich in '.: f: ec e:ieii,;i
'mal von der Seele baden, in ,!
mit ihr reden. Cder oder ich

erst sie und dann inieli seiht! todt !"

So H'rieh, Bodo ! I,elt .,,,),' e cS

ist meist Alles kinnkliastc Ati'ic,,ng ."

bernbi ie Heinz,
Uiilinil !ranl ? Wegen D.U'vd

meinst D? Hahaha! 'Da!i ,r"iiie
sie, niii nieineüoilleii gesebal, ec- inchl,
ich W 's n.' 'i'y'I ein Veiten ! ;vir
wii.eu ; ','.!',,., tti.t i'..t: c u..: c, ...
rieres zusainnien, einem teiel l jiiiiiijeii
Abenteurer, weiter niehts ; sie konme

ja aber ttieht vergungl sein ohne bei,.

Dann reiste der endlich ab ; ich !,:,--
, da

uials aii cirnr sciianlerhasten Eili.nnng
darnieder, und Adele that ganz zanlich
und pslciztc mich so reizend, da): ich sie

immer bat, n,!t au sieh zu denken. Iii
trieb sie (VraiieJi hinaus, Hakatza!
Dcr vcrit'üiisehte Husten wurde selbst in
dicscm hiniiiilijchcu !lima uiel t besser:
Adele betinnd daraus, nach Davos zu

stjchci,. Da iiig dies Etend au ; der

,rattzofe war da, ud sie tiuzertienu
lieh vou ihm ! Und mich lachte sie an,
kajolirtc mich, ward ärgerlich, niid der

Doktor streite' mit ihr tinter einer Decke

und redete mir ein, teil müsse mich sebo

nett. O Heinz! Hollcngnalcn habe
ich erdttldel! Endlieh reiste der Frau-zos-

ab, und da wollte sie nach Haue,
ic log mir vor, er kante wieder nach

Davos zurück; damit brachte sie mich

ztt Allem! Hier wollte sie leben, hier!
Alles Gegenreden half mir nichts, sie

setzte cs durch. Und tvaS fragte ich

auch darnach, wic dcr Hos mich ansah
Das wußte ich längst, mit ttnscrcm
Gelde lebleu wir hier und überall wie

die Fürsten. So wohne ich nun hier.
Dtt mußt ufere Häusliclilcit sehen --
ein Schmucklästcheti ! Geschmack und
Verständniß für solche Dinge hat sie!"

'.!(.'uu, lieber Bodo, dann hcrnltige
Dich doch! hin. wo Aller An gen ani
EneH "

Hahaha! Aller Augen! Das ist

gerade die Gefebieiile! Sie entbehrt
dik allgemeine Beachtn,,. nd das ist,

was mich zu Dir fuhrt. Du sehst ihr
eine Vogcm-Iat- im erste Rang m
schetfscn Du sonntest es, und Dir
würde es nicht verweigert !"

Aber das ist ja Wahnsinn! Die

Plätze sind nicht nur sämmtlich reser

virt, sondern man winde auch "

Adele sagt, die Damen, die dort

ihre Plätze hätten, seien auch nichts

Besseres, als sie,"
Das sieht ihr ähnlich! Sag' ihr

nur, es sei kein Gedanke an dcrglci
chen! Sie ein, sage ihr einfach,
ich könnte ihr kein Billet vcrschasjen,
und wenn ich's könnte, so that ich'S

nicht. Basta !"

HeinzJ Wenn ich Dich inständig
bitte! .ic möchte so gern zn Hose bc

sohlen werde ; weißt Du. früher hat
sie oft bei den kleinen Thees deklamirt.

Tu konntest Alle erreiche ! Du, der

Liebling! Und ichsie würde mir
dankbar sein."

Bodo -

Ach, Heinz, ick wcijz ja daö Alles!
Abcr das Weib läßt mir Tag nd '.'iaehi
keine iitithe,"

So sei ein Matt ttttd trenne Dich
von ihr!"

Heinz, ich sagte Dir's a schon, sie

hat mich zum Sklaven gemacht,"
Unglücklicher!"
Und höre, Heinz, wen sie au den

Hos kommt sie hat mir's heilig
daß sie dann diesen Manns

berg "

Was ist denn mit dem?"
Er ist ihr Günstling hier. Heinz ; er

kommt täglich."
Und das leidest Du! Bodo!

Metisch I" Heinz sprang außer sieh aus.
Sei Bruder zog ihn wieder nieder,

Hkittz. ich schlafe so schlecht ! Meine
Glieder sind vor Müdigkeit wie Blei.
Ich kann den kolossalen icrk nicht mehr
bezwingen, sonst hätte ich ihn schon

!"

Aber, Bruder! An so kitte Patron
die Hand legen ? Das überlaß Deinen
Leuten !"

Heinz, Tu begreifst mich immer noch

nicht I Ich liebe da Weib wie ein

Wahnsinniger, cs ist eine teuflische Gc
walt, die sie Über mich unsübt!"

Bodo barg da? abgemagerte Gesicht
in dcn krankhaft bleichen fleischlosen
Handen, cr zitierte an allen Glicdcr.

Du bist kiu Schwächling, ci Feig
ling!" wolltc Heinz abermals, glühend
vor Entrüstung, ausrufen, aber dcr
Anblick ließ ihn verstummen.

Unglücklicher!" murmelte er rath
los.

.Wirst Tu ihr das Lvgenbillct
Heinz ? Ach, thue e !"

'Jinit! '.'iintmermchr!" klang die

Antwort hart und unbeugsam,
.Ich habe es ihr gleich gesagt. Ach.

Heinz, ich weiß ja selbst, sie gehört nicht
dahin. Welche Qual hat sie nttck leiden
lasten aus der Reise ! Die Damen

sie überall, nur das leichte Briufint
grüßte. sie und lachte mit ihr, und alle
diese Männer, diese Abenteurer '

.Bodo, etmatiiie Dich ! Sie ist nnti
'mat Dein Weib, Es wäre bei'kr, in
sagte mir inchi Alle, Du hieltest sie

hoch!"
Ah - Koch! Sie halt mich avch

icht doch, sie lacht mit diesem eil. die

fern Mnsberg, der mich."
Heinz iiieUiei es. Au Allem, wa

der Bruder ilnn gekaut hatte, blick,
doch der alle Bsdö hervor ; er wollte
ihn so gern wieder lieben, aber Bodo
selbst, mit seiner ii:,ännlichkS e'wache
für dies Weib, machte cs ihm iinmog
lickt.

?n w,f,i, also nicht, Heinz ? Auch
Ke::: Du mir die Zlcuhe' wieder gehen
ketnufl ?"

''ein, Bodo, es gehl nicht."
.Ich bade et ihr gleich gesagt!' ti.

idertc 'Bodo tUf und entsetzlich elend
ousfcl:c:iS.

er Itkk tfidil, Mi' eftualitirett und die

Figuren zu holen, rtitutnt saß Helia
Heinz naltiit sich zttta, inen, die alte

tu, welche fvilan ncltao Besewitzk
ritt sein tollte, zu unterhalten,

Sie machte es thut auch leicht, denn
sie ivar es, die ilr huivlud sagte, der
iUirft intern jut sich ans das ,'ebhasteste
für ihn. als den je:-- li'o'.tl nnioetselhas
te Erben der Herrsrltan Ct dul; hihi.

2ie sind dann sein nm.iiiigster
y'arou, und , I, denle, t eutzielieti sich

Ihren Piiicltl,,! nicht, Unser Hos hat
Sie früher, bore ich, selten genug gcsc

he, da? li'.s'l sich inil den 'ciliaitiiilieit
entschuldign : ich ztoeisle aber ntcltl,
unser neuer Aiirft wünscht nicht vergeb,
lidt, die tachtigen '.., anner um sieh zu
versamntclu."

Ich bin kein guter d'csellscltaiier,
Exeellenz, und ,vlirlt Hcitiiich hat der

'l'iclttigeii, tviii'.üviieu tViiiiincr genug in
seiner U,n,,eba,ig !' Kitnte er mehr gc

wohuheitontaßig als iiverlegt ab.
Da sah Helia ihn an, er wußte nicht

recht, was dieser Blick ihm sagte, doch

er seyte itnler dein Einslui! desselben
seine :Kede fort, indem er versicherte, es
gereiche ihm sicher zu hoher Ehre, dem
Miste seine Atmoarlting machen zu
dürfe.

Und da ging cin erstes ganz leises
Wiche! durch Hiltao Augen. Wie zahnt
cr k.w ! Sie wunderte sich, nnd er

ihr sehr - trotz Allein !

Viiui führen Sie unser !ind einst-

weilen spazicrcn, Hesselrvde," sagte der
Alte znriieki'.ltrend, da er beim 'Spiel
nicht gestört sei mochte.

Mechanisch sich erhebend, gchorcklcit
Beide; Heinz schlug das Herz vor
ungestümer rcndc lio litnli in den
Halö hinauf. Jetzt! Jetzt tonnte fr
sie um Bcrgebnng bitten, ihr Alle er
flfiren. Und jetzt tvolitc cr cs auch.
O, er durste diesen letzten Moment sich

nicht entschlüpfe inijcn !

Aber wie ansaugen? Ttn,, gingen
sie nebeneinander her, er hatte ihr feine
Arm nicht einmal angeboten und ver-

gaß dies auch jetzt noth völlig. Und
immer och hatte er kein Wort gesunden,
sie anzureden.

Die schlimme Helia Sie halle es
ihm so leicht machen können. Aber
seltsam, wahrend sie sich erstaunt fragte,
wo den ihr Zorn geblieben fei, titio
sieh besän, wie sie ihm ivohl sage
könne, was sie ober nein, er war so
still nnd traurig, ihn jetzt schlecht zu

das konnic sie nicht.
Endlieh sagte cr ,',, er mache sich

läilicrliil), wenn er ni.'.it jetzt rcde, und
damit raffte er sich ;n seiner gewohnten
Energie auf.

Ich ftiuiste, Sie denken sehr sehlcci !

von mir, Helia, und ich mochte Ihnen
sagen, daß ich das nicht citragett kann !"

bcgitnit er,
Havkii Sie eine Entschuldigung ?"

stammelte sie, tm auch plötzlich ganz
verzagt ttttd doch wieder an all' das e

denkend, mit mühsam nntcrdriick-tett- t

Ausweinen.
Er horte, was in ihr vorging, !

Görnten Sie mir cin Wotk der
Vertheidigung ! Aber wie wie soll ich

fpt'krhcit, ohne Sie auf'S 'Jiciic ztt verl-

etzet) ?" ttef cr leideufchastlich.
Ein hesttgeS Zittern befiel sie, ihre

Iiißc wollten sie icht tragen, sie sank
ans eine Gartenbau? inmitten von ver-

wildertem Gebüsch.
Wie konnte Sie mir das anthut! !"

rief auch sie in großer Erregung,
Ich habe Bodo geliebt, wie ei Va

tcr feine Sohn liebe mag, blind
Das Schönste und Herrlichste

wollte ich ihm zwcdcn,"
Sie wrde glühcndrolh und rief hef-

tig i feine Worte hinein : Das ist'
ja gerade ! Und Sie wußten doch -- "

Er sah in ihre funkelnden, thränen
volle Attgcti. Weitn Sie mir nicht er
zeihen können," sagte cr leise, begreife
ich e?. Aber cin Mattn oder eine

Frau würden mich versiehe, Bon
Ihnen da zu fordern, wcirc Thorheit."

Es klang eine völlige Entmnlhigung
aus feiner Stimme, und sie siihltc nur
zu gut, ti war unmöglich, die Sache
mit ihm zu besprechen,

Irenen Sie sich, Baron ,scinz. daß
ich Ihren Bruder nicht so hoch hielt,
wie Sie cs thaten," sagte sie, sich

um die Unterhaltung abzubre-chen- .

Helia ! Au Erbarme sage te

mir die Wahrheit ! Er war Ihnen also
nichts?" rief er, sie ans ihrem Platze
zurückhaltend.

Ein luftiger Gcfcllschaftcr,' i meiner
Verlassenheit der einzige Mensch, der

fühlte, wie sehr sich mein Herz nach Iu
gcnd und Frohsinn sehnte," erwiderte
sie bestimmt, nickt! ohne Borwnrf, Da-be- i

sah sie, wie cr hoch aufathmctc, wie
erleichtert cr aussah.

Ich bin nur achtzehn Monate ältcr
al er, ich hö.ttc ihr das ÄllcS ebenso
bitten können, wenn ich mich nicht wie
ein Thor ans meinem Irrwege vet

rannte," sagte er sich.

Dann fetzte cr sich zu ihr, bis jetzt
Halle cr vor ihr an den allen Ticiniisch
sich ctclchnt.

Helia, ich las einmal cin Mürchc
von einem Manne, dem die Welt weh

gethan, der sie verachtete und nichts
mehr von ihr wciüte. Er vergrub sich

in kiuc Höhle und mechte von der golde-
nen Sonne und dem blauen Himmel
und Allem, tc'aS die Well schönes hat,
nickt wiiicil : ja, a!S die Zonne barm-herzi- g

ihre Strahle durch die nclsspal-t- e

der Hohle ; ihm sandle, ihn z

Höften, thu ztt sich zu rufe, da

cr ihr den Zugang mit Moos
und Steinen. Cr wollte nichts wiste
von Glück und Sotincnlii!)l! To Kabe
ich es auch gemachl, Helia ; ich Thor
wollte tchtS mehr wissen vom Glück,
Aber wie die Sonne durch die unschein-barste-

Ritzen zu dem Wellfeind in K!
Felshekle brang. wie sie ihn immer rct;
der lächelnd ritt, da ging cr hinaus und
kannte it seinen blöden Augen die grü-
nende, blühende Welt nicht wieder, und
mitleidige Menschen mußten ihn füh-

rn,.
.Und s, geht ti Ihnen auch?" fragte

sie eterührt.
Er vick:e. Eine endliche Traurigk-

eit war in seinem Herzen, denn er
konnte ihr ja doch ktz! von seiner Viobe
nicht reden. Und m so weniger, seit
sie de Fürsten Tochter hieß!

.Ich K:de S arg verkannt, das
mu, ich Iinte abdittcn!" sudr sie lc,e
und besänge fort, aber mit einer
Miene, die ihm wieder jazle : die Wahr,
hnt über Alle, !

.SUub? trw . ti--t fuunt au.

;tuu Wuieu dcr Alte icine 'title
nd trat mit Vcuii, Iiinciit, wahrend die

tcr entgleitete : er bat sie geheiratbet ;

sie sind tu .ep'eli'obcbui'g !"

furnier iiii iumi!" Kitrtc der

alte ioiiittit nnd starrte t geiu; et
jchriHfen mit !liü;cn ','lugen an.

Hnz gab mit mrglichst lnrzen tr
ttu Auoluujt.

Tat! ist jciii UnaU'uk Tic f eiioti
reift ilm mit fiel) hergab !"

f erleiden ".'Jiciiuuiii liu ich.

U'fl teil tlltlll iilltlt. I'!, das; iil)

dai it ftfihaltf, ilwi nur dk '.'iics:

tnan gcl'k ; ick lrcif; itur !,! rech,
ob ,ch dazu gescplich ts:t cmit h:i."
üiiliiuiiictc Heinz.

(vlaub's lai:::: '." nuinle Zc:':
iieljjel;tiefeub.

iic f piaiivc ti in abgerissenen iritett
Ilitt und l)cr; c( umr Hei,)!, eine 'Wo 1)1

tliat, dem alten '.l'utiuii' iticiiigflcuö die

feit 'iljttl jeineo .Vmiiincr? aiiuenrautu
jtl IblllK'lI.

Ich Italic gar uuiit gewußt, daß ;
rill ol(lirr t"'cf i: l)J rij find! yieute
ce? aber lvol cnatltcii Ivuiieii an Ihrer

ckwackc jur dc stblinjitt und die

gaitje littitnioui rit'tijdiat," lagtc dir
skr dann.

Ach, Mein; iiiimtiile sich heimlich
unter dein leicht hingewe'iscucn 'Worte,
Zo beurtheilten ilm die '.'luderen auch,

Ter Vninmci innrer Italic schon leine
Zeit mein' für seine Interessen, lir
luiit' ;it ficht' erfüllt von .üeliaö glünicn-de-

Auojichtcu und dabei in der Stille
wohl noch mehr von den eigenen,

ie hatten daö Äiadchen sehen miis
seit, aton ! Mit welcher Ruhe sie er.
fuhr, das; sie dee ,viirsten Tochter sei!"
begann er ;n erzählen, Und hanti.
wie sie allster sich vor nlritstnttg war,
daß matt sie an Bodo habe ueichcinuheu
wollen ! Darüber winde sie krank.
Die glückliche '.'lachricht machte vet

hältttis;utaßig viel weniger Eittdrttek ans
sie I"

Dann ging er über jn seinen eigenen
Verdienste um Helia nnd der

welche der Fürst für ihn
habe,

Denn sehen 2ie, cü ist klar wie die

Zonne, daß ich stanz nnei,).enniltzig deut
verlassenen Hindc ein Heim anbot I"

rühmte er sich nnd spazierte mit großen
Schrillen rauchend in der Ztniie ans
nnd ab,

Heinz stand am ivenftcr, die Stirn
gegen die Scheiben gelehnt, nnd ließ ihn
reden,

Plvltelt fuhr er ans. Was war
i&i't Tranmtc er?

Ta kam Helia in dem grauen !

'Jieiu- - c war kein Traut,
denn die alte özceltenz ging neben ihr.
Sie schritten durch den (harten ans das
Hauö zu.

Der aininei'jttuker halle den Gast
fluten sehen und war ttcbeu ihn gctrc
ten,

Na, was ist denn das?" fragte er

gaitz ebenso überrascht nnd riß dac; gen
sier aus.

Unterdes; kreischte draußen svrati A?o
fert fesjr nahe der Jlnir vor . ihres
Herrn Zimmer : .Vieber Gott, ein
schlechtes Vorzeichen Der Wage ge-

brochen?" Uitd zugleich öffnete der
Dieucr die Thür und meldete: (Mi-dige-

Herr, der liegt bei dein
Aiühlenkcich zerbrochen, der Müller-blirsch-

ist da und fragt, was nu wer-de-

solle,"
Die alte Karre ! ifeimitc sie ich!

och das eine Mal ztifaintncnhaltcn !"

ftnchte der iiaminerjunker inid fall Hci,
gmi! raihlos an, ihm zuflüsternd : ,,'Viiit
wollen sie hier, gewiß noch zu Mitlai
esse! Und der Zinknk weiiz, ich habe
die Unruhe satt !"

Ich will meinen Wagen holen." rief
Hein und griff ach seinem Hut.'.

teilt guter Einfall. Aber halt-bal-

kaufen 2ie mir nicht weg!
Den Wagen holt schon der Ioliauit!
Uin'8 Himmels willen, lassen ie mich

icht noch einmal mit der alten Dame
allein, ich habe alle Süßholz geraspelt,
was ich anftreibcn konnte ; bin ganz
kput.--

Inzwischen waren die Dame
und in'S Hau getreten, blie-

be aber am ftnße der Treppe stehen,
Bcrelirter (astsrcund, da haben ie

uns wieder! ES ist bestimmt in Got-t-

Rath," lachte die Excellenz dem ihr

e!gegettstürzeden Hanoherrn zu, der
sie mit Aufgebot aller avalieröhoslich-kci-

seiner junge Tage empfing und
mit iiicgiichi! heiterer Miene versicherte,
er jci dei.t cittcksal unendlich dankbar,
so sehr er auch bedauere, daß Erccllcuz
den Schrecken gehabt.

Schrecken? Ach ein. lieber Herr
ikcintmcrjunkcr! Ganz snttsk uttd'be-dächti-

ging'S ; wir halten volle Zeit,
ant zu retten. Wir senilen uns ganz
fachte tief und tiefer, und als wir s

waren, erst da brach das alte
völlig zusammen. Aber lassen Tie

uns im Garten bleiben, mein verehrter
Herr . Sollinz, es ist draußen so

frijch und schön."
Und drinnen so fürchterlich." dachte

Heinz, den der alte Zolling nicht IcS
tich und der in einer ihn, klar bewußten
süßen WidcrstandSlosigkcit auch dablieb
glückselig, Hel)li selten zu dürfen,
glückselig, daß sie nicht fort war. und
unbestimmte Hoffnungen daran knüp-
fend.

Jetzt schrie der Hausherr nach seinem

Iohan, nk dicicr ronice beauftragt,
och dem Schlotte zu laufen und von

dtt de Landauer zu hole. SvUing
dt der alten Dame den Artn, und
Heinz stand vor Helia und sah sie an
mit einem Blick -- er wußte selbst nicht,
wie rührend hilflos und beklomnie, wie
bang und bittend !

2 It wurde roth und blaß. Dattu
lezle sie mit einem plötzlichen Entschluß
ihre Hand aus seinen Arm.

S gingen sie b,nter den beide Ha-de- r

her. Helia begriff nicht, warum
sie heimlich io seltsam glicklich lachen

nßtk. Ii,m ivar wie im Troume.
sie saßen noch ickl einmal, alt die

ie Ercellenz erklärte: Der Worte
wt1 deute schon genug süe mich, lieber

Hm Samtneriiiiifct. lafitn Sie uns
ant Paine Schach machen ; ich sah au)
Ihrem Zimmer. Sie sxten e."

Schach? Uudime!" SollmgSGe.
ßcht lkuch::le sormlich aus. Spielen
end nicht Sußhe'.i raspeia eich' ,e

uSwSrdie fjreu !

und wieder das wurde, was er seinem
Älter ach sein mußte, ein junger lebens-

freudiger 'Mattn, jv konnte man sich ja
an den Fingern abzählen, daß da irgend
ein Weib dahinter steckte, Und sie?
Umworben, gefeiert, verwöhnt von aller
Welt, sie blieb so kühl und bei allem
Ueberntntl, so ablehnend gegen ihre Bc
werbet', daß tan sich nothwendig nach
dcr Ursache fragte und zu forschen an- -

.t Ar. r rs- - ,

Bäckcr und Eonditor,
No. 0 Straße,

liesst! aDt Alte , con B cd, Stiidjni und
Xa l'i'f'f und

l'Unipermef?! stei an öanb.

Müiqurtt, imnic & Hall,

Advokaten,
jiimiier 70 .n Bnrr Sßlenf, l'ineülii.

JoZcph Würzvurg,

Deutscher Advokat
uns Notar.

No, 1019 O Straße, Zimmer No

LINCOLN. XKBRASKA.

sing.
Freilich, die schöne Wichardt" war

mit dcnt Fürsten feit einem halben
Jahre fast immer außer Landes gcwc-fct- t,

meist in Italien. Dort lernte dcr
wirst die Prinzessin Karolittc kennen,
die jetzt zur Freude de Vattdes seine

Gattin geworden war. Es war eine
nicht mehr ganz junge, aber noch schöne

fprupathische blonde Frau, uebcu der
Helia wie eine lochtet anSiah, So,
hieß cS, Haie sich auch die Steltnng der
beide Damen zu einander ans das
Glücklichste gestaltet,

Heinz, sind sie sür den Abend frei ? ÄLBEST S. RITCHIE,
Teutscher Advokat,

409410 Karbach iPlni, Cm.chn, Neb.

Ich würde sonst billcn, mir dcnsclbc
zn schenken, sagte Gras Siiebhantincr,
ein alter, weißhaariger Herr,

Zum Thee aus's schloß btsohlen.
Herr Gast! Ich bcdancrc unendlich,"
versetzte Heinz.

'Jia, tta, lieber Junge, das letztere
ist eine ganz hiibschc Rcdcnsart, aber
wcr sie Jhi,ett glaubt, belonnut ciuen

Land billig zu vcr
kaufen!

"ii Acker, Meilen vrn hier, hülwö.
; Acker, 10 Meilen cen hier, 0000.

lnoo Acker, in Cherenne Co., unter
giinnigkn Bedingungen.

4ii Äeker, ü Meilen von hier, ibOiiO.

G. A. KagcnEicl
O'.'l C ?!,, ,, Jl(b

launc cer ane tievc. würdige
Herr, indem er Heinz die Worte ttt'e

hr flüsterte,
Ei unbeschreiblich

glitt wie Sonnenschein über Hcitcus
Gcs,cht, Er rcidcrsxrachuiichk

muxx
Perlorrne ?)?i'ln?skrasi ! It

csdil(tftt&r:iihiitfi ! liti

ugeno wird!" schnitt Gras
dic Wechseltedc ab und blickte,

ernst seine weißen Bart streichend, vo
Einem zum Andern,

Man gab thut Recht; die Herren
nahmen ihre Hüte und machten sich ans
den Weg.

'i u, Heinz, laß uns ach dem

gehen, da sind wir allein," bat
Bodo hüstelnd und mühsam athmend.

Hei; folgte dein leise Druck seiner
Hand, Er war unbeschreiblich crfchro-ckct- t,

Vodo sah ans wie ein Schwind-süchtiger- .

Tage mir vor Allem, Bodo, wie
suhlst D Dich, Du siehst nicht gut
aus.'

Ach, wenn cS nur das w?,'.e ! Ge-

sund wie ein Fisch im Wasser, aber, lie-

ber Alter elend wie ein Bcrdamm
tcr! O Heinz! Hält' ich höre wol-lc-

! Aber Du wirft mir helfe, mir
rathen !"

Sei still, Bodo, die'v'cntc sehen auf
tttto ; lotnttt' hier durch das Gäßchcn,
o! Siehst D, hier ist's ganz ein

iaiii, ,r,d dort ist schon der Altgar
ten."

Weißt Du, Heinz, ich bin immer so
mnde!" versetzte Bodo. Die erste
Batik dort, da wolle wir ausruhen.
Du brauchst mich nicht so anzusehen.
Jtl) bitt nicht krank ; lctngcsuiid bin ich.

Her: ttttd ','nuge und Magen. tZlllcS heil,
aber diese ewige Auslegung .ag und
'.'iaciii !"

Mein armer Junge!"
Das wußt' ich ja! Tu bist nuii

'mal so ; hast mich lieb, trotz Allem !

Ich vcrdicu' es nicht. Heinz, aber, wißt
Tu, liebe mich mir ei wenig, ich

draiuhs. Da? Schicksal hat das
'iackicrautt übernommen und vvch !

Do::itetmettcr, was that ich denn, um
so gräßlich gestrast ztt werden?

gelungen, gelicbl hab' ich.

'.arreiisposcn getiicben, unser braver
Paitor Timel wurde sagen: mein

Pfund nicht getreu ruuultet !" und
d.ibcl vcrdrcäte der Fpchs die Allzeit
und sprach salbiingiooli,ivie dcr P2fwr,
daß Heinz, bittctes Weh int Hcrzcti,
doch lache'. niußle. Bodo aber fuhr
hornig und bciice weidend fort : Be,
dient iat iuichf Stric? Aber ich

ivill'S nicht lanezer lrazcti, Heitrz ! Tu
htlfil mir, rnchl wahr? Ties Be:b

alt ctu? :,r. K-- sie nill, das ist c;ii
Elend ! Uni ich thue Alle! für ib'.c

gute Vauiie. für ibr Vacheln. ii;r ci

ireundlickes Wo:t, Sie iil ctne Ten
kü:i. He;;, ci leibhaftiger Satan !

Ja, dc: wut, i ? KllltJ, und bei't es
u.n ja ai gc'agt ! Aber das Uzit Dt
mir niit H:i.!Z, !a,, sie mir C:c

Mrr:..-;rts:- t c.: cti,i Herzen jci:., . et? k:n 'ipUk. ftä zu ifi.t.
S.,7
tu ..'c,''

gotg.lt t;: zkkisküiidcn?

n: twnnentn uiü,iulq fi?rn ftt:ff ctiat itvin:ctu?. ruiiftiich
feO ui.t naiirctt in K, ir.it t., .

lMnsl:-1nsrt- ." ftronfr t,IhfV's--
jfnnifM :iir ir i, inlttfnnfiid funhrtlhnr lili n iu.iai.a. Afranltisllfl r. aiit(.
tr nic.n u.'i,iiN ii i", ji.ip.it; ('T'.V:r;::n, kruid?

" ' '' " "tP i:;;iit,i.T ; tu r,..,-- j..
'TMfdm'ib.; ' ., . .. .' ' ' frri(iiiB iriwr

Yjm:.' U.it, 'rttr' uutton
Je aB? ' ttcwj
Ai-- - -i- .
4$ nisrTtitrx kiu-stitt- t.

So. Il v inte n I'I e, y,-- Vrk. S. T.

i ic auvercu ve. reit redeten in;ijiien'
von dcnt Äieite:'f.'stk, welches morgen

i stattfinden sollte. Jeder wr.s.te iracitd
welche Geschichtchen, die bei dc Proben
pasiirt sein sollten; dann sprach man

oii betn Ei'er des Publiku::. sich

Platze zu sichern, von beut '."eid ans die
Bevorzugten ttd der Ionische Sucht
mancher Tauten, gerade tu den rcsei-- '
virtcu Voiictt Plau zn finde.

Mitten in t;e;c leolv.we Unterbaltung
hiueiu, die rett anderen ( eß'iachkacgcn-siattde-

iinntcr wieder gcltcitzt wurde,
trat plötzlich eine tau.loie Stille.

Alle mSt wandten sich eincut neuen
Ankömmlinge zu, dcr tote tinlter Bc
kantttcr urZ doch ein wcmg unsicher,
was er vergeblich rntcr eincitt sorglosen
tzächcl zu veibci.'eu stiebte, zu'ihnc
lial. Und dann lichteten sich aller
Augen ans Heinz v. Hefielrede, aus jedes
Gesiebt trat cm Ausdttt.k peinlicher
Ucbertafel utt ttttd Sorge,

Berzechiiug, meine Herren ich
ittvchtc ich! 'torcn. Ist tncm Binder
nicht liier?' Mit dicsen Wcnc t:at
Bod herein.

Heinz v. Hk'selrode war ctii'.'e'vrui,
gen.

.Bod!' Und dc cte ,'

Schrccki über da? cigenthäutlich vci
iiudcrtc, krankö.'t blciel c Aiici.l;;

Schreien it.cr lcsicii Etiei ei-

nen in dlkscm iirci'c alter Belangt.,' dir vieUtied- t- nein, stier '. i:- r..;'x
(oa ihm wissen wellten. S cweckeu a;i-un-

Pciu über diese An Beides, i

Begegnung mit jl:m iu erzwinecn !

Und über izi tiStt tun co: :e die
!tf ikbe ued 5ric:it ttidtr icipta

M5Z55M5Z55:
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(58 war achtzehn Monate später.
Die Ritterschast tagte in der Nesidenz

ttd Hütte dem suirste .Heinrich, der
eben mit seiner jungen Gemault vo
seiner Hochzeitsreise zurucklchric, ein

großartig geplante oest angeboten.
AuS diesem Grunde wimmelte cS in

der Stadt von ffrcmden. Das Land
war reich an Großgrundbesitzer, der

ganze Adel strömte zusammen, und eine

Menge reicher Industrieller machte den
Bcnretcrn dcr Ältesten '.','amcn den
Glanz It äußeren Auftreten streitig ;
niemals hatte man so cul Iienlute

(tqiiirajjii. bespannt mit stoßen Roste,
in dcn sttaßc gesehen.

Um die Mittagi'tnude nd gegen
Abend schienen die Arcnidc aus der

Promenade, iZrcmtde und Bckannle
trafen und begrüßten sich, neue Bezie-Hung-

wurden angeknüpft, die junge
Welt fand schucll ihre cigcuen Interef
scn, und wohin mau hotte, waren im-e- i

er dte junge Farm und irauieiu v.
Wtchardl der Gegenstand derk'xrachc.
daneben plauderte man vcu dem 'Jüu
terseiie und der großartigen Vosiüm-xrach- l,

die sich dort entfalten wurde,
or dem Hotel i'iktoria, aa der

Promenade licgeud, be'd sich eine
d?e,le impe ud recht und l.a'.i cem

(fcTiif stOilai 3i"rijen ,v Tiiitn

Tit ..'Hf (tun - Än'ei" ,v n"ii iu babfn IN

f iiiatu tf, I rnfaiM. 414 tüci iV Str

fr trtf, n'.T sünant im
ftf(tii! Irm WifKtcF tuAt, !rl:tt tammtlir

r Jtnilniirrntf rr Hüfci'Ki'li" d iltw
t. Ictiflbf tet 'J in 'fiüfi Sur.H icwei,

ithrn-bs- . tei et Üzlnt faair, i'önf
fra i3tirrtrn tsaent we!S r4nnfn n

wiiiticifn. S.'atro X?tcck. li. ::. (ia. C vl.H

5 Tif IVfSHonrn P,e!7i " Oöamcipn'
oerr rtetlira ro::". Wir eon titr tiv

ürttti ikitlf sbiuirt wkrtx.
1!f IVJ4' idlkk 1,1 d gtt:
"str. bis Ootc ubrrr,IfT' orent.

g i r I r 1 1,1 I.

i I

iit üüi C eiriiie

Stt uns 'eine iMijatre rauchen otet

jtnenn nd St itäifmden Irur.f
; uriH, fcrr grbf u Isljn fi t
den. ?I üSidl. IV, !r$it.(i?anfriiB fo!jt.)


